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Ein Vorfall welcher nichts Gukes bedeutet
Halle 5 Mai

Ereigniſſen die ſonſt zu ernſten Befürchtungen Anlaß gegeben
hätten mißt die heutige Welt gar keine Bedeutung bei ſo felſen
feſt iſt ihr Glanbe an die ungeſtörte Fortdauer des Friedens Ein
Ereigniß ſolcher Art hat ſich in den letzten Tagen an einem der
empfindlichſten Punkte Europas zugetragen Ein ruſſi
ſches Schiff wurde an der Fahrt durch die Meerenge des
Bospornus gehindert indem der Kommandant der türkiſchen
Batterien welche dieſe Meerenge beherrſchen das betreffende
Schiff in den Grund zu ſchießen drohte Die europäiſchen Traktate
verbieten bekanntlich das Einlaufen von Kriegsſchiffen in den
Bosporus und in die Dardanellen die beiden Meerengen welche
vom Norden und vom Süden die Zufahrt nach Konſtantinopel
bilden Das ruſſiſche Schiff welches den Bosporus paſſiren
wollte wurde wie geſagt von den türkiſchen Batterien aufgehalten
Man ſolle nun glauben daß es nicht ſchwer ſein könne ein
Kriegsſchiff von einem Handesſchiff zu unterſcheiden Aber im
Orient ſcheint das eben nicht ſo leicht zu ſein Die türkiſche Wache
im Bosporus hielt die Koſtroma ſo heißt nämlich das arretirte
Schiff für ein Kriegsſchiff während der ruſſiſche Botſchafter in
Konſtantinopel erklärte das Schiff ſei ein harmloſes Handels
ad und daher von der Pforte Schadenerſatz und Genugthuung
ür das Aufhalten der Koſtroma begehrte Das iſt der Sachverhalt

Man muß nun wiſſen daß die Koſtroma eines jener Schiffe
iſt welche von ruſſiſchen Patrioten nach dem Jahre 1870 im
Schwarzen Meere gebaut worden waren als Rußland den deutſch
franzöſiſchen Krieg benützend plötzlich die Erklärung abgegeben
hatte daß es ſich nicht länger mehr an die Beſtimmung des
Pariſer Friedensvertrages von Jahre 1856 gebunden erachte
wonach Rußland im Schwarzen Meere keine Kriegsflotte halten
durfte Dieſe Losſagung von einem feierlich verbrieften Vertrage
wurde im heiligen Rußland mit ungeheurem Jubel begrüßt und
es wurde im Rauſche des Enthuſiasmus beſchloſſen ſofort eine
freiwillige Flotte im Schwarzen Meere zu bauen zu welchem

Zwecke im ganzen Reiche Sammlungen eingeleitet wurden Beſon
ders impoſant iſt allerdings dieſe freiwillige Flotte dieſe Flotte
welche aus freiwilligen Beiträgen entſtand nicht ausgefallen allein
die Schiffe derſelben ſind immerhin Kriegsſchiffe wenn die
ſelben auch zum Transport verwendet werden Der Kommandant
der türkiſchen Sperrforts am Eingange des Bosporus war daher
wohl im Rechte das Einlaufen der Koſtroma zu verhindern
weil er dieſes Fahrzeug als ein Kriegsſchiff anſah während der
ruſſiſche Botſchafter ſeinerſeits behauptet daß weil die Koſtroma
blos Arbeiter an Bord führte dieſes Schiff als ein Handels
ſchiff angeſehen werden müſſe dem die Paſſage durch die Meer
engen offen ſtehe

Darin jedoch wer da eigentlich im Rechte iſt liegt nicht
die Bedeutung dieſes Streitfalles ſondern in dem Umſtande daß
der ruſſiſche Botſchafter ſich veranlaßt geſehen hat die volle Frei
heit der Durchfahrt durch die Meerengen für die ruſſiſche Han
delsflagge zu fordern Alſo auch dieſe volle Freiheit für
Kriegsſchiffe wenn ſie unter der Handelsflagge fahren
Dann könnte ja eines Tages die geſammte ruſſiſche Schwarze
Meer Kriegsflotte die Handelsflagge aufhiſſen und ungehindert

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

83 FortſetzungZweite Wbtheilung

Der Jahrmarkt
Jn Paderborn dem alten weſtfäliſchen Biſchofsſitze war

Jahrmarkt oder wie es die Bewohner der Stadt und Um
gegend mit viel pomphafterem Namen nannten Meſſe die
große Frühjahrsmeſſe welche am Montag nach Rogate be
ginnend bis zum Sonnabend vor dem Pfingſtfeſte alſo zwei
volle Wochen währte

Auf dem Marktplatze der auf der einen Seite von dem
uralten Rathhauſe begrenzt ward über welches der ebenſo
alte Thurm der biſchöflichen Kirche emporragte entfaltete
ſich ein buntes Leben Buden der verſchiedenſten Art waren
aufgeſchlagen deren Jnhaber ſich überſchrien um mit lauter

Nachdruck verboten

gellender Stimme ihre Waare anzupreiſen und Käufer anzu
locken Der Geruch von gebratenen Würſten von Schmalz
gebäck von Bier und Branntwein erfüllte die laue Frühlings
luft und machte es ihr ſchier unmöglich ihren reinen kräf
tigenden Hauch zu entfallten Aber die Bewohner Pader
borns und das von allen Seiten in die Stadt geſtrömte
Landvolk kümmerte ſich auch ſehr wenig darum daß draußen
die Knospen ſprangen die Bäume ſich im jungen Grün und
erſten Blüthenſchmuck entfalteten daß der Himmel blaute
und die von ihrer Winterreiſe zurückgekehrte Nachtigall ihr
melodiſches Lied erhob Alle dieſe Dinge hatte man ſchon
oft geſehen und gehört und konnte ſie noch den ganzen
Sommer hindurch genießen die Frühjahrsmeſſe währte aber
nur vierzehn Tage ſie bot auch immer neue Abwechſelungen
und was man heuer auf ihr zu ſehen bekam das überſtieg
doch alle Vorſtellungen die man ſich je von dem gemacht
was reiſende Gaukler zu bieten vermöchten kameradſchaftlichem Verhältniß herausgebildet hatte die trotz

Anker werfen und wenn es ihr beliebte weiter die Dardanellen
paſſiren und im Mittelländiſchen Meere erſcheinen was ſie jetzt
uicht thun darf Die Politik Rußlands ſtrebt aber ſeit langer
Zeit die freie Fahrt durch die Meerengen an Gegenwärtig iſt
die ruſſiſche Flotte in zwei Theile zerſtückelt in die baltiſche und
in die Schwarze MeerFlotte die ſich bisher zu einer gemeinſamen
Operation uiemals vereinigen konnten und das iſt ſicher für Ruß
land ein weſentlicher Nachtheil Jn einen europäiſchen Krieg
kann gegenwärtig Rußland nur mit ſeiner baltiſchen Flotte ein
treten weil ſeine Schwarze Meer Flotte in dieſem Meere einge
ſchloſſen iſt aus demſelben nicht hinaus kann ſo lange der Bos
porus nnd die Dardanellen geſperrt bleiben Rußlands Jntereſſe
iſt es daher die Sperre der Meerengen aufzuheben Das Jnter
eſſe Englands Deutſchlands Oeſterreichs und Jtaliens iſt es
dieſe Sperre aufrecht zu erhalten

Rußland hat nun durch den Vorfall mit der Koſtroma einen
willkommenen Vorwand gefunden an der Meerengeu Sperre zu
rütteln Das allein ſchon iſt nicht ohne Bedentung Allein die
Angelegenheit erſcheint außerdem aus einem beſonderen Grunde ernſt
genug Rußland hat wie erwähnt den Moment als Europa
athemlos den Vorgängen des deutſch franzöſiſchen Krieges folgte
dazu benützt um ſich von der läſtigen Feſſel des Pariſer Vertrages
loszumachen welcher zum Schutze der Türkei die Beſtimmung
getroffen hatte daß keine ruſſiſche Kriegsflotte im Schwarzen Meere
vorhanden ſein dürfe Der Moment war günſtig gewählt denn
Europa war damals nicht in der Lage dieſen Bruch des Pariſer
Vertrages entſprechend zurückzuweiſen Jſt nun heute nicht vielleicht
für die ruſſiſche Politik ein ähnlicher günſtiger Moment gekommen
um die europäiſche Sperre der Meerengen bei Konſtantinopel zum
Fall zu bringen ohne eine ernſtes Einſchreiten Europas befürchten
zu müſſen

Wer den Gang der traditionellen Politik Rußlands kennt die
zu warten verſteht und die nie ein Ziel aufgiebt wenn ſe auch
noch ſo oft von demſelben abgedrängt wurde der wird dieſe Frage
nicht unberechtigt finden Wir haben allerdings heute keinen Krieg
wie im Jahre 1870 Allein obgleich keine Wolkte den Friedens
horizont trübt ſo iſt derſelbe doch nicht mehr ſo klar wie er noch
vor wenigen Monaten war Ja gerade darin daß Rußland ſich
anſchickt die Meerengenfrage aufzuwerfen muß das erſte beunruhigende
Symptom erblickt werden das den Aubruch einer gewitterſchweren
Zeit anzudeuten ſcheint Man weiß darüber im ruſſiſchen Kabinette wohl
mehr als wir Uneingeweihten zu ahnen vermögen Allein wenn
wirklich wie es den Anſchein hat Rußland die Meerengenfrage
aufwirft dann darf man daraus den Schluß ziehen daß es in
Europa nicht mehr geheuer iſt

Man denkt dabei unwillkürlich an den Rath den jüngſt eine
für Bismarck eintretende Broſchüre der ruſſiſchen Politik gegeben
hat 50000 Mann im Schwarzen Meere einzuſchiffen friſchweg
durch den Bosporus zu ſegeln und vor Konſtantinopel zu
erſcheinen Einen ſo kühnen Schritt wird allerdings die Re
gierung des Zaren Alexanders III kaum unternehmen ſo lange es
nicht im Weſten Europas kracht allein ſie wird gewiß den gegen
wärtigen Moment großer Spannung nicht unbenützt laſſen um
den Verſuch zu machen die Sperre der Meerengen aufzuheben
Das wird ein mächtiger Schritt nach vorwärts ſein um das große

iel der ruſſiſchen Politik in Konſtantinopel zu erreichen und im
dittelmeer zu erſcheinen Der Fall mit der Koſtroma bedeutet

alſo nichts Gutes

Auf der Weſtſeite des Marktplatzes etwas entfernt von
den Buden die allerlei bunten Kram und Eßwaaren feil
hielten befand ſich eine ganze Reihe ſog Schaubuden in
denen eine Merkwürdigkeit immer größer war als die andere
Schon die von Außen angebrachten rieſigen Bilder und die
in Pauſen heraustretenden phantaſtiſch ausſtaffirten Männer
und Frauen die unter Paukenſchlag und Trommelgeſchmetter
zum Beſuch der Vorſtellung einluden und die in den Buden
zu ſchauenden Herrlichkeiten in ziemlich kauderwälſcher Rede
anprieſen erfüllten die Umſtehenden mit einem aus Grauſen
und Neugierde gemiſchten Gefühl wohligen Schauers

Da waren in einer Bude zu ſehen die Unglücksfälle und
Mordthaten der letzten zwanzig Jahre dargeſtellt durch be
wegliche Bilder und Figuren und von Außen kenntlich durch
etliche Gemälde in denen die rothe Farbe als Flamme oder
Blut eine hervorragende Rolle ſpielte

Daneben präſentirte ſich ein Wachsfigurenkabinet vor
welchem man das Urtheil Salomonis Napoleon den Erſten
auf dem Sterbebette und Nickel Liſt den berüchtigten Räuber
hauptmann mit ſeiner Geliebten der ſchönen Jüdin ſah
Dieſem Wachsfigurenkabinet ſchloß ſich ein berühmter Zahn
arzt und Magnetiſeur an der Wunderkuren verrichtete
Zahnſchmerzen durch bloßes Auflegen der Hände vertrieb
eine Univerſalmedicin für alle Krankheiten verkaufte elektriſirte
und auf Verlangen auch zur Ader ließ und Zähne auszog
Jn einer andern Bude befand ſich eine Wahrſagerin mit
einem Wunderkinde in einer andern endlich producirte ein
Athlet ſeine Künſte

Oberflächliche Beobachter ſahen in dieſen Leuten mehr
oder weniger harmloſe Vagabunden die da jeder von ihnen
von einem Jahrmarkt und einem Schützenfeſte nach dem
andern zog ſtets denſelben Weg wanderten die immer ihre
Buden neben einander aufſchlugen und zwiſchen denen ſich

nach der Durchfahrt durch den Bosporus vor n
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Politiſche AUeberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 4 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
heute Vormittag 9 Uhr zum Beginne ſeiner Rheinreiſe in Düſſel
dorf angekommen und dort feſtlich empfangen worden Der
Monarch wohnte in der Nähe der Stadt einer Truppenübung bei
und kehrte mit den Soldaten zur Stadt zurück Jm Laufe des
Nachmittags nahm der Kaiſer noch mehrere Sehenswürdigkeiten in
Augenſchein und reiſte am Abend nach Köln weiter Auch dort
fand feſtlicher Empfang ſtatt Dienſtag Abend trifft der Kaiſer in
Bonn ein Die Kaiſerin kam hente Vormittag von der Wild
parkſtation aus zu mehrſtündigem Aufenthalte vom Neuen Palais
nach Berlin und kehrte Mittags 12 Uhr 20 Minuten vom Pots
damer Bahnhof aus wieder dorthin zurück Am Nachmittag er
theilte ſie im Neuen Palais Audienz

Das Gerücht von einer bevorſtehenden Ver
lobung des Erbgroßherzogs Wilhelm von Luxemburg mit
der Prinzeſſin Margarethe der jüngſten Schweſter Kaiſer
Wilhelms tritt wie dem Frankf Journ aus Luxemburg ge
meldet wird ſeit der Annahme des großherzoglichen Majorats mit
größerer Beſtimmtheit auf

Generalfeldmarſchall Graf Moltke ſollte be
kanntlich den Kaiſer als deſſen Gaſt auf der Rheinreiſe be
gleiten und auch mit nach Köhn kommen Durch ſeinen Tod iſt
bezüglich dieſer Reiſe ein Punkt erledigt worden über den zwiſcheir
dem Kaiſer und dem Feldmarſchall Erörterungen ſtattgefunden
haben ſollen Man will wiſſen Graf Moltke habe es zu er
möglichen verſucht daß bei dem Einzuge in Köln auch Fürſt
Bismarck theilnähme der ebenſo wie er Ehrenbürger der Stadt
und dem gleich ihm in derſelben ein Denkmal errichtet ſei daß der
Kaiſer ſich dieſem Vorſchlage jedoch ab geneigt gezeigt habe

Der Bundesräth iſt über eine Petition welche die
Großindnſtriellen kindem ſie den Bergarbeiterſtrike als Vor
wand benutzten um den Bundesrath aufzuforderu das Arbeiter
ſchutzgeſetz ohne den in der zweiten Leſung vom Reichstags
plenum abgelehnten 8 153 Beſtrafung der Aufhetzung zum Strike
für unannehmbar zu erklären zur Tagesordnung übergeganger
Unter dieſen Umſtänden dürfte die dritte Berathung des Geſetzes
glatt verlaufen

Die Kommiſſion des Herrenhauſes nahm den
Stimmrechtsparagraphen der Landgemeindeordnung 8 48
in der Faſſung des Abgeordnetenhauſes an mit der einzigen
Aenderung daß der Steuerſatz für die Stimmberechtigung durch
Ortsſtatut höchſtens um die Hälfte Abgeordnetenhaus ein Drittel
erhöht reſp herabgeſetzt werden darf

Ceutrum wie Konſervative des Abgeordneten
hauſes haben in ihrer heutigen Fraktionsſitzung beſchloſſen den
Einkommenſteuergeſetzentwurf in der Faſſung des Ab
geordnetenhauſes alſo mit vier Prozent für die höheren Einkommen
wiederherzuſtellen

Jn Bezug auf die Gerüchte über Schenkungen
aus dem Welfenfonds ſoll der Kaiſer ein tadelndes
Handſchreiben au den Fürſten Bismarck gerichtet haben
Nach beſtimmteſten Verſicherungen unterichteter Perſonen iſt dieſe
Nachricht völlig grundlos Es hat ein direkter ſchriftlicher
Verkehr zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten Bismarck überhaupt
ſeit geraumer Zeit nicht ſtattgefunden Richtig iſt daß die Aus

ihres unſtäten Weſens ſich gewiſſermaßen untereinander als
Nachbaren betrachteten und behandelten Wer ſchärfer zu
ſah und es gab doch vielleicht Augen die dies thaten fand
einen Zuſammenhang unter den Gauklern der nicht auf
ſolchen Zufälligkeiten beruhte und der guten Stadt Pader
born zu ernſten Beſorgniſſen hätte Anlaß geben können
wäre ihr bewußt geweſen wozu die Leute von denen ſie
5 ſeht beluſtigen ließ vorkommenden Falls alles fähig ſein
önnten

Der Zahnarzt und der Magnetiſeur waren keine geringere
Perſonen als unſere Bekannte Heinrich Fahlteig und Louis
Lüdemann welche wir aber hier unter den Namen des
eege Petri und des Magiſters Heimanowsky wieder
nden

Der Beſitzer des Wachsfigurenkabinets iſt Niemand
anders als Pique Drei der ehemalige Kunſtſchloſſer und
Drechsler in dem ſtarken Mann erkennen wir Pique Acht
den Schmied wieder die Wahrſagerin iſt die Karten
ſchlägerin und Trödlerin aus der Ratzengaſſe in Berlin
mit einem Worte das ganze Kartenſpiel war beiſammen
denn der Bucklige ſpielte bald hier den Bajazzo bald dort
den Diener und war wie immer überall und nirgends
Pique Zehn Grunert endlich war in ſeiner Eigenſchaft als
Droguiſt und Apotheker bei den beiden als Doktoren
fungirenden Häuptern der Bande beſchäftigt
Um dieſe eigentliche Kreme des Kartenſpiels gruppirten

ſich auch eine Anzahl untergeordneter Perſönlichkeiten als
Muſikanten Statiſten Klowns u ſ w Sie waren zum
Theil garnicht zum Theil nur in ganz geringem Maße in
die Pläne Derer eingeweiht mit denen ſie umherzogen und
dienten während ſie Gauklerkünſte zu treiben glaubten
e von denen die Meiſten von ihnen keine Ahnung

atten
auf dieſe Weiſe bei allem Nahrungsneide eine Art von Es war am zweiten Tage der Meſſe um die Mittags

ſtunde wo das Gewühl ſich für kurze Zeit zu verlieren
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Selke 2 Mittwoch Seneral Angeiger für Halle und den Gaalkrois
reren über den Welfenfonds allerhöchſten Orts mehr als werden die kaiſerliche Admiralität hat bereits den Minendampfer

unliebſam berührt haben und daß der Kaiſer ſeiner Verurtheilung
dieſes Gebahrens ſowohl mündlich ſeiner Umgebung gegenüber
wie ſchriftlich ſo in dem oft erwähnten Schreiben an den Miniſter
d Bötticher Ausdruck gegeben hat

Der Reichskanzler von Caprivi wird ſich auch in
dieſem Jahre nach Schluß der Reichstagsſeſſion auf mehrere
Wochen nach Karlsbad zur Kur begeben

Staats miniſter v Bötticher gedenkt nur noch bis
zum Herbſte in ſeinem Amte zu verbleiben

Wehen hen werde dürfte auf Wahrſcheinlichkeit geringen Anſpruch
aben

Der Laudesvertheidigungs Kommiſſion zu
deren Präſes wie jetzt beſtätigt wird Prinz Albrecht ernannt
iſt gehören zur Zeit an Generaloberſt v Pape General der Jn
fanterie Freiherr von Meerſcheidt Hülleſſem Generallientenant von
Verſen der Generalinſpektenr der Fußartillerie Generallieutenant
Sellbach der kommandirende Admiral Freiherr von der Goltz der
Chef des Jngenieur und Pionierkorps und Generalinſpektenr der
Feſtungen Generallieutenant Golz der Chef des Generalſtabes der
Armee Graf von Schlieffen der Direktor des allgemeinen Kriegs
departements in Vertretung des Kriegsminiſters Generallieutenant
Vogel von Falkenſtein und der Direktor des MarineDepar
tements zur Vertretung des Staatsſetretärs des Reichs Marine
Amts Kontreadmiral Koeſter

Die Marine Verwaltung wird demnächſt vom
Reichstag rund 11 Millionen Mark zur Errichtung zweier großer
Trockendocks im Kieler Hafen verlangen da die dort jetzt

ſich für die neuen Panzertypen als zu klein erwieſen
aben

Für das Zuckerſteuergeſetz glaubt die Reichs
regierung jetzt eine Majorität auf Grundlage des Orterer ſchenAntrages 18 Mark Konſumabgabe und fünſiahrige Prämie von

25 und 1 Marh zu haben
Jn Sachen des höheren Unterrichtsweſens

dürfte der Abſchluß der Arbeiten der betreffenden Kommiſſion vor
dem Herbſt nicht zu erwarten ſein Die mehrfach erwähnten Reiſen
einzelner Mitglieder zur Kenntnißnahme preußiſcher und deutſcher
Unterrichtsanſtalten von beſonderem Ruf werden bekanntlich An
fangs Juni angetreten über die auf dieſen Reiſen gemachten
Wahrnehmungen wird dann ein umfaſſender Bericht an den
Miniſter erſtattet

Die Vertreter Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns werden den Berl Polit Nachr zufolge am 15 d
M in Wien zuſammentreten um die Verhandlungen mit den
ſchweizeriſchen Vertretern wegen des abzuſchließenden
Handelsvertrages zu beginnen

Noch ein zweiter Reichstagswahlkreis iſt dem
Fürſten Bismarck angeboten worden Der konſervative Wahlverein
des Kreiſes Memel Heydekrug welchen bisher Graf Moltke
vertrat hat am 28 v M telegraphiſch das erledigte Mandat
dem Fürſten zur Verfügung geſtellt Bismarck hat indeſſen in
einem Schreiben vom 29 April alſo einen Tag vor der Stich
wahl in Geeſtemünde dankend abgelehnt

Blankenburg 4 Mai Prinz Albrecht von Preußen
wird ſeinen diesjährigen Geburtstag den 8 Mai hier verleben
und dann mit ſeiner Gemahlin und mit ſeinem jüngſten Sohne zu
der am 13 d M ſtattfindenden Konfirmation der beiden älteſten
Söhne nach Berlin reiſen

Dresden 4 Mai Jn den Tagen vom 13 bis zum 15
Jnni werden hier die Sekretäre ſämmtlicher deutſcher
Handelskammern verſammelt ſein Gegenſtand der Bera
thungen werden faſt ausſchließlich die Standesintereſſen der Handels
kammerſekretäre bildeu

Poſen 4 Mai Geſtern wurde hierſelbſt von der pol
niſchen Bevölkerung der Gedenktag der polniſchen Ver
faſſung vom 3 Mai 1791 unter den entſprechenden Feierlich
keiten begangen Nachdem früh in der Corpus Chriſti Kirche eine
Meſſe geleſen wobei die Vertreter der Jnnungen mit ihren Fahnen
am Hochaltar Aufſtellung nahmen erfolgte Mittags in einem hie
ſigen Etabliſſement eine öffentliche Verſammlung in der zwei Feſt
redner Vorträge über die Conſtitution hielten

Freiburg a d Elbe 4 Mai Das amtliche Wahl
ergebniß der im 19 Hannoverſchen Wahlkreis Neuhaus Kehdingen
am 30 April ſtattgehabten Reichstagsſtichwahl iſt folgendes Es
wurden im Ganzen 16053 Stimmen abgegeden davon erhielt

ürſt von Bismarck 10549 Stimmen Cigarrenfabrikant J H
chmalfeld Stade 5504 Stimmen

Friedrichsruh 4 Mai Fürſt Bismarck begiebt ſich
morgen auf Einladung der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt
Aktien Geſellſchaft nach Hamburg um in Brunshauſen den neuen
Schnelldampfer Fürſt Bismarck zu beſichtigen

Helgoland 4 Mai Der Hafen ſoll vorerſt nur durch
eine umfangreiche Minenſperre von der Seeſeite her geſchützt
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pflegt um ſpäter wenn den Anforderungen des Magens
echnung getragen iſt mit um ſo ſtärkeren Wogen zurück

zukehren als eine dunkelgekleidete Dame deren Kopf unter
dem Hute mit einem Tuche umwunden war und die trotz
dem ſie dicht verſchleiert ging mit allen Zeichen des
heftigſten Schmerzes das Tuch an die Backen drückte auf
die Bude der Doktoren zuſchritt

Ohne den marktſchreieriſchen Begrüßungen des vor der
Thür ſtehenden Hanswurſtes die geringſte Beachtung zu
ſchenken warf ſie ein Geldſtück in die Kaſſe und trat in die
Bude Sie war augenblicklich nicht ſo ſehr gefüllt dennoch
waren ſowohl der Doktor wie der Magiſter auf das Eifrigſte
mit ihren Arrangements beſchäftigt

Nur einen Blick warf Pique Acht auf die Eingetretene
dann rief er ſogleich

Siehe da eine Schwerleidende Treten Sie in das
Allerheiligſte Madame ich werde ſogleich bei Jhnen ſein

Ein dienſtbarer Geiſt hob einen im Hintergrunde be
findlichen Vorhang in die Höhe und die Fremde trat in
einen Verſchlag der dem Budenbeſitzer als eine Art von
Privatzimmer diente und mit einigen Stühlen und einem
Tiſch ausgeſtattet war

Wie erſchöpft ließ ſie ſich in einen Stuhl ſinken ſchlug
den Schleier zurück und entfernte die Bandagen von ihrem
Kopfe es war Frau von Liebermann

Seien Sie mir willkommen gnädige Frau begrüßte
ſie Heinrich Fahlteig der nach wenigen Minuten ſich zu ihr
geſellte mit ſeiner gewöhnlichen ſpöttiſchen Höflichkeit Ver
zeihen Sie daß ich Jhnen keinen Jhrer würdigeren Platz
zum Ausruhen anbieten kann und

Laſſen wir die Redensarten unterbrach ſie ihn mit
einer Geberde der Ungeduld Sie haben wiederholt und
dringend meine Anweſenheit in Paderborn verlangt

Und Sie ſind mit der Pünktlichkeit und Bereitwilligkeit
die uns Jhre Bnundesgenoſſenſchaft ſo werth macht ge
kommen fiel ihr Pique Aß ins Wort

2 ſei t Die Meldung daßHerr von Bennigſen die Leitung des Reichsamtes des Jnnern
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Otta hierher beordert um verſuchsweiſe eine Minenſperre zu

legen Die Minen ſogenannte Streuminen werden von dem
großen Minendampfer in Cuxhaven geliefert

Mainz 4 Mai Der frühere König Milan von
Serbien traf geſtern auf dem hieſigen Bahnhofe ein Nach dem
Mittagsmahl beſichtigte er die Stadt und fuhr um 3 Uhr nach

weiter

Oeſterreich Ungarn
Wien 4 Mai Bei dem deutſchen Botſchafter Prinzen

Reuß fand geſtern ein Dejeuner ſtatt zu welchem die deutſchen
Delegirten zu den Handelsvertrags Verhandlungen
geladen waren

Der deutſch öſterreichiſche Handels Vertrag gilt von
Januar 1892 bis Ende 1903 Eine große Anzahl von Tarif
poſitionen iſt ermätzigt der Getreidezoll von deutſcher Seite auf
3,50 Mark

Prag 4 Mai Für die nächſte Zeit wird hierher ein
Kongreß der czechiſchen Bauernſchaft aus Böhmen
Mähren und Schleſien behufs Annahme eines gemeinſamen agrariſchen
Programmes einberufen werden

Bielitz 4 Mai Mit Ausnahme von drei Fabrikanten ließ
noch keine einzige Fabrik heute die Arbeit wieder aufnehmen Jn
einer heute abgehaltenen Verſammlung der ausgeſperrten Ar
beiter wurde beſchloſſen an die Fabrikanten eine Abordnung zu
entſenden zur Vermittlung der Wiederaufnahme der Arbeit
Obwohl die Straßen von Tauſenden feiernder Arbeiter belebt ſind
iſt die Ruhe bisher nirgends geſtört worden

Lemberg 4 Mai Die Centennarfeier zu Ehren der
polniſchen Verfaſſung vom 3 Mai 1791 iſt in vielen
Städten mit polniſcher Bevölkerung als nationaler Feiertag be
gangen Jn Krakau fanden in ſämmtlichen Kirchen Feſtgottes
dienſte und ſpäter feſtliche Umzüge r im Rathhaus und an
anderen Orten Feſtvorſtellungen 2c ſtatt Die Stadt war glänzend
illuminirt Die Feier verlief ohne Zwiſchenfall

Jtalien
Rom 4 Mai Jn der Deputirtenkammer erklärte Nicotera

bei Fortſetzung der Berathung über die Vorgänge am 1 Mai das
Geſetz über die öffentliche Sicherheit ermächtige die Regierung nicht
zur Beſchränkung des Vereinsrechts man werde zukünftig dem
Geſetz entſprechend friedliche Verſammlungen geſtatten ſolche welche
die Geſellſchaft bedrohen aber verbieten Eine Darlegung der An
ſichten der Regierung über das Verſammlungsrecht überlaſſe er
dem Miniſterpräſidenten Er erkenne die anarchiſtiſchen Ver
eine nicht als geſetzlich erlaubte an ſondern erachte den
g 248 des Strafgeſetzbuchs für ſie anwendbar bei obwaltenden
Zweifeln werde die Regierung ein neues Geſetz vorlegen

Livorno 4 Mai Geſtern liefen hier Gerüchte von einem
beabſichtigten Anarchiſtenputſch um Sie verurſachten eine
große Panik aber es geſchah nichts es war nur blinder Lärm

Frankreich
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Paris 4 Mai Außer den Sozialiſten Dumay und
Boyer beabſichtigt der Boulangiſt Boche die Regierung in der
heutigen Kammerſitzung über die Vorgänge in Fourmies
zu befragen Die Ziffer der bei den Krawallen in letzterem Ort
Getödteten ſchwankt zwiſchen neun und vierzehn verwundet ſind
zweiundzwauzig Unter den Todten ſind zwei Kinder von elf
und dreizehn Jahren vier junge Mädchen zwiſchen ſiebzehn
und einundzwanzig Jahren von ihnen ſind mehrere in den
Häuſern getödtet Die Bevölkerung iſt äußerſt aufgeregt Man
befürchtet trotz des ſtrengen Verbots neue Ausſchreitungen bei der
Beerdigung der Opfer

Dreitauſend Bergarbeiter in Carnaux Departe
ment Tarn haben wegen Entlaſſung von 40 Kameraden welche
am 1 Mai feierten den Ausſtand begonnen und beſchloſſen die
Arbeit nur dann wieder aufzunehmen wenn ihre Kameraden
wieder in Arbeit genommen werden

Belgien
Lüttich 4 Mai Jn dem ganzen Baſſin von Lüttich

iſt der Ausſtand heute ein vollſtändiger Nach Seraing
ſind 11 Bataillon Jnfanterie und z Schwadron Kaval
lerie abgegangen Sämmtliche Ortſchaften des hieſigen Baſſins
in welchen ſich Ausſtändige befinden ſind militäriſch beſetzt
Geſtern flog die Pulverfabrik zu Breſſonx in die Luft
eine Perſon ward getödtet vier wurden tödtlich verwundet Die
That wird den Strikenden zugeſchrieben

Charleroi 4 Mai Jn allen Zechen des hieſigen
Baſſins iſt der Ausſtand ein allgemeiner man zählt mehr
als 30000 Strikende Die Ruhe iſt nicht geſtört worden

Seraing 4 Mai Die Kohlen Zechen der Werke von
mm

Noch einmal laſſen wir die Redensarten verſetzte
m von Liebermann heftig Kurz und bündig was ſoll
ich hier

Nicht ſo laut gnädige Frau wenn ich bitten darf
ſagte Heinrich ohne ſich aus der Faſſung n zu laſſen

Wir wünſchten Jhre Nähe weil die ganze Genoſſenſchaft
hier verſammelt iſt und Sie allein uns noch fehlten

Frau von Liebermann zuckte unwillkürlich zuſammen und
fuhr mit der Hand über das Geſicht Sie war alſo ein
Glied jener Genoſſenſchaft

Pique Aß ſah den Eindruck ſeiner Worte ſehr wohl er
hatte ihn berechnet Mit ſataniſchem Lächeln fuhr er fort

Wir mußten Sie und Jhre liebenswürdigen Töchter in
z Nähe haben da jeder Tag die Entſcheidung bringen
ann

Jſt das dritte Täfelchen
Liebermann auf und jede edlere
Habgier

Nein mein Vetter hat bei dem letzten Beſuche den er
ſeinem Vater machte es nicht erlangen können Aber wir
ſtehen wenn nicht alle Anzeichen trügen auf dem Boden
in welchem die Schätze verborgen liegen und es iſt nicht
unmöglich daß wir mit vereinten Kräften auch ohne das
dritte Täfelchen dem Geheimniß auf die Spur kommen

Ausflüchte rief die Dame zornig und enttäuſcht
Heinrich zuckte die Achſeln

Was wollen Sie n Frau wir ſind Entdecker
Unſer Schiff kann einmal Schiffbruch leiden an eine wüſte
Jnſel verſchlagen werden mit vereinten Kräften machen wir
es wieder flott

Was wollen Sie von mir Machen Sie es kurz

men 2 fuhr Frau von
egung verſchwand vor der

Welche Summe ſoll ich von Neuem opfern
Sie thun mir ſchweres Unrecht gnädige Frau ver

ſetzte der Bandit mit der Miene der gekränkten Unſchuld
Wir verlangen kein Geld von Jhnen unſere jetzige Lebens

weiſe fordert nicht viele Auslagen und die Wunderkuren ſind

Cockerill feiern vollſtändig die Eiſen und Stahlarbeiter
dieſes Etabliſſements feiern gleichfalls

Mons 4 Mai Der Ausſtand unter den Berg
arbeitern im Borinage iſt ein allgemeiner mit Ausnahme
der Zechen Levant Flenn und Crachet Picquery Es herrſcht
eine gewiſſe Erregung unter den Strikenden welche an dem Be
ſchluß den Strike weiter zu führen feſthalten

Spanien
Madrid 4 Mai Die Lage in den ſpaniſchen Jnduſtrie

bezirken iſt bedrohlich Truppen mußten in Saraggoſſa
die Arbeiter der ſpaniſchen Nordbahn gegen die An
griffe der Strikenden ſchützen Letztere griffen das Mili
tärzeughaus an die Soldaten gaben Feuer und tödteten 5 und
verwundeten 16 der Angreifer Jn Barcelona wurden mehr
fache Dynamitanſchläge verſucht Wie verlautet ſoll über die
Provinz Catalonien der Belagerungszuſtand verhängt
werden

Großzbritannien
London 4 Mai Allen deutſchen Militärkapellen

auf der deutſchen Ausſtellung ward geſtattet in Uniform zu
pielenf Jn verſchiedenen Punkten des Landes fanden geſtern zur

Maifeier Demonſtrationen ſtatt
Nußland

Sebaſtopol 4 Mai Die Leiche des Großfürſten Nikolai
Nikolajewitſch traf begleitet von einem aus 3 Kanonenbooten
beſtehenden Geſchwader am Sonnabend Nachmittag hier ein und
wurde mit großen militäriſchen Ehren empfangen da der Ver
ſtorbene ſich ſ Z bei der Vertheidigung von Sebaſtopol perſönlich
ausgezeichnet hat Am Sonnabend Abend erfolgte der Weiter
transport der Leiche mittels Separatzuges nach Petersburg

Orient
Belgrad 4 Mai König Alexander beſuchte geſtern

Vormittags ſeine Mutter Königin Natalie MiniſterpräſidentPaſ hitſch tritt demnächſt ſeine Reiſe ins Ausland an

Bukareſt 4 Mai Jn der Wohnung des einſtigen bul
gariſchen Legationsſekretärs Wladigerow wurde eine Haus
ſuchung vorgenommen bei welcher die Behörde zahlreiche Briefe
und Aktenſtücke beſchlagnahmte deren Jnhalt für die ruſſiſche
Diplomatie höchſt kompromittirend iſt

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Mai
Vermächtniß Der am 8 März d J hierſelbſt verſtorbene

Univerſitätsprofeſſor Dr Eduard Hiller hat unſerer Stadtgemeinde
10,000 Mk zu einer Stiftung vermacht aus deren Erträgniſſen außer
halb des ordentlichen Armen Etats hülfsbedürftige Gemeinde
mitglieder ohne Rückſicht auf ihre Confeſſion unterſtützt

ſollen Dies Legat iſt drei Monate nach dem Tode des Erb

e

laſſers zahlbar ein Vermächtniß in gleicher Höhe und zu demſelben
Zweck fällt der Geburtsſtadt des Erblaſſers Frankfurt a zu
Außerdem iſt im Teſtament verordnet daß die Bibliothek des Erb
laſſers ſofern ſie beim Ableben ſeiner Ehegattin von derſelben nicht
veräußert ſein ſollte zu Gunſten der Stadtgemeinden Frankfurt a M
und Halle a S veräußert werden und der Erlös den erwähnten Stif
tungen je zur Hälfte zufallen ſoll ebenſo ſoll bei etwaigem Verkauf
der Bibliothek bei Lebzeiten der Ehegattin ſobald dieſelbe nicht über
den erzielten Kaufpreis letztwillig verfügen ſollte derſelbe den Stif
tungen zugeführt werden

Militäriſches Geſtern Abend traf Herr Generalmajor von
Liegnitz hierſelbſt ein um heute und morgen Vormittag die Beſich
tigung der Kompagnien bei den hieſigen Bataillonen vorzunehmen und
zwar erfolgt die des erſten heute des dritten morgen Nachmittags
findet Vorſtellung im Schießen je zweier Kompagnien ſtatt Die von
51 ch gemeldete Muſterung wird am 14 und 15 d Mts vor

ich gehen
Der kameradſchaftliche Krieger Verein von 1870/71

hielt geſtern ſeine ordentliche Monatsverſammlung ab in welcher u A
Herr Hauptmann der Landwehr A Dehne in den Verein aufgenom
men und gleichzeitig zum Ehrenverſitzenden ernannt wurde

b Volksbildungsverein Jn der geſtern Abend abgehaltenen
Verſammlung trat man in eine allgemeine Beſprechung über die
Arbeiterſchutzgeſetzgebung ein Neben kurzer Erörterung der Sonntags
frage der Frauen und Kinder Arbeit des Koalitionsrechtes und Kon
traktbruches verweilte man ſpeciell bei den geſetzlichen Kündigungs

friſten die für beide Theile gleichwerthig in der gegenwärtigen Geſetz
gebung feſtgeſtellt ſind

Jm Kriegerverein wurden geſtern Abend Karten und Feſt
zeichen ausgegeben und ſeien daß am 1 und 2 Feiertage auch
Gäſte Zutritt zum Kriegerfeſt haben ſollen natürlich gegen Löſung
einer Karte zum Preiſe von 50 Pfg

Jäher Tod Wie uns mittgetheilt wird iſt die auf dem Wege
von ihrer Wohnung Ranniſcheſtraße zur Marktkirche auf dem Markte
am Sonntag J vom Herzſchlag betroffene und bald verſtor
bene Frau die Gemahlin des Maklers U

W Wm wx mmar Es handelt ſich diesmal um Jhre thätige Mit
wirkung

Sie wollen doch nicht wieder
Theatervorſtellungen auf Schloß Haxtburg veranſtalten

unterbrach ſie Fahlteig das wollten Sie doch fragen gnä
dige Frau Nein wir möchten nur hier die Leute etwas
ausforſchen und da uns in der Stellung in welcher wir
uns augenblicklich befinden die höheren Kreiſe nicht zugäng
lich Wal haben wir Sie zu dieſem Geſchäfte auserſehen

Mi JJa machen Sie Viſiten führen Sie ſich in die hieſigen
Adelskreiſe ein und dringen Sie entſchloſſen darauf daß
Fräulein Bertha von Benkendorf der Sie ja eine zärtliche
Mutter ſind Sie überall hin begleite

Jch verſtehe noch immer nicht
Nur einen Augenblick Geduld Jch habe Jhnen ſchon

bemerkt daß der Schatz hier in dieſem Boden verborgen ſein
muß Wir wollen die Bewohner der Gegend ausforſchen
Dazu ſind wir hier wir können uns aber nur an den Bauer
und den Bürger machen Sie müſſen den Adel auf ſich
nehmen Stellen Sie Fräulein von Benkendorf recht ge
fliſſentlich mit ihrem Namen vor hören Sie was alte Her
ren und Damen bei ihrem Anblick reden oder thun kombi
niren Sie

Bertha geht ſo ungern in Geſellſchaft antwortete
Frau von Liebermann

Ei Sie verſtehen doch ſonſt Jhre mütterliche Autorität
zu gebrauchen gnädige Frau

Unter welchem Vorwande ſoll ich nich beim hieſigen
Adel einführen womit meinen Aufenthalt in dem mir frem
den Orte motiviren Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 6 Mai

Bei Oſtwind theils heiteres theils wolkiges warmesWetter ohne weſentliche hiererſe ne be
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O Der Verein zur Erhaltung von eibetten fürKranke hat geſtern im Hotel h e Frgiwet S eröffnet
der gut beſchickt war Es fanden in dieſem Jahre 93 Kranke an
2349 Pflegetagen freie Aufnahme aus den Mitteln des Vereins in dem

Diakoniſſenhanſe und den Königl Univerſitäts Kliniken
Drei Predigten gehalten an den Sonntagen Quaſimodogenitt

Jubilate und Cantate von Herrn Paſtor D Hoffmann an St Laurentii
ſind in der Richard Nühlmann ſchen Verlagsbuchhandlung Max Groſſe
erſchienen und werden ſicherlich manche Verehrer des ſo beliebten
Kanzelredners willkommen ſein

Promotion Am vorigen Sonnabend promovierte in der Aula
der Univerſität zum Zweck der Erlangung der philoſophiſchen Doktor
würde Herr Theodor Sommerlad aus Frankfurt a M

Recitation Am Freitag den 8 Mai 8 Uhr Abends wird
Herr Clefeld im Saale zum Kronprinzen außer einigen deut
ſchen Dichtungen die Rede Ciceros gegen Catilina in lateiniſcher und
Hektor und Andromache aus dem 6 Geſange der Jlias in griechiſcher

Sprache recitiren Herr Clefeld verfügt über glänzende Zeugniſſe von
Philologen worin es u A heißt daß ihm bei dem Ernſte und Ver
ſtändniſſe mit welchem er ſich ſeiner Aufgabe unterzieht fortan die

oedorige Theilnahme von Seiten der Gebildeten zu wünſchen wäre
Turnexamen Die unter Leitung des Herrn Gumal Feſſel

zum Turnexamen vorbereiteten Herren werden ſeit geſtern von einer
Kommiſſion geprüft welcher der Herr Provinzialſchulrath Todt
Magdeburg präſidirt Jn das Examen ſind eingetreten 12 Herren
und zwar 11 Akademiker und 1 ſtädtiſcher Volksſchüllehrer Die theo
retiſche Prüfung wird im Univerſitätsgebäude die praktiſche Prüfung
in der akademiſchen Turnhalle alte Reitbahn abgehalten

Patent Vom Kaiſerlichen Patentamt iſt Herrn R Buzer
hier ein Patent ertheilt auf eine Vorrichtung zum Aufhalten durch
gehender Thiere

Möblirte Wohnungen An der Aushängetafel in der hieſigen
Univerſität werden nicht weniger als 300 möblirte Wohnungen offerirt

Halleſche Aktienbrauerei vormals Michaelis u Co in Li
quidation Einige Aktionäre wollen wie wir hören den Auſſichtsrath
in den Jahren 1887 1888 und 1889 haftpflichtig machen

Jm Walhallatheater erregen die ſtaunenswerthen Vorführungen
der Luftgymnaſtiker Sylveſter Lo Lo und Lo La ſowie der
Akrobaten Familie Leopold berechtigtes großes Aufſehen Wenn
man die Eigenartigkeit Wagehalſigkeit und Sicherheit dieſer gymnaſtiſchen
Leiſtungen in Betracht zieht ſo wird man zugeſtehen müſſen daß
Derartiges in der That hier noch nicht geſehen worden
iſt Rechnet man nun noch die graziöſen Darbietungen der anmuthigen
Drahtſeilkünſtlerin Miß Stephanie dazu ſowie die von einer herr
lichen Stimme und gediegener Schule gehobenen Geſangsvorträge des
Frl Ellen Groſſy und die zwerchfellerſchütternden Leiſtungen des
Herrn Bacchus Jacobi als verkörperter Viehhof ſo ergiebt ſich
ein Spielplan der zu den beſten und hervorragendſten zählt
die das Walhallatheater bisher geboten

Tivoli Damit auch bei regneriſchem Wetter das Publikum
geſchützt iſt und im Freien den Vorſtellungen und Concerten beiwohnen
kann hat die Direktion beſchloſſen eine Grundfläche von über 1000 qm
des Etabliſſements mit einem feſten Zeltdach zu überdecken welches
vermittelſt einer neuartigen eiſernen Pfeilerkonſtruktion befeſtigt bei
leichter Handhabung einer engliſchen Hebelmaſchinerie in kaum einer
Minute den ganzen Raum mit waſſerdichtem Segelſtoff überzieht

Von einem Hunde gebiſſen Der 7 Jahre alte Sohn des
Reſtaurateurs H hierſelbſt neckte geſtern Nachmittag einen in einem
Grundſtücke am Steinthor an der Kette liegenden Hofhund wobei er
dem Thiere zu nahe kam und durch einen Biß in ein Bein erheblich
verwundet wurde Der Knabe mußte in der Klinik verbunden werden

Stettiner Säuger Jm Neuen Theater werden vom 8 bis
10 d M die beliebten Stettiner Sänger drei Soireen veranſtalten
Ueber die Darbietungen der Geſellſchaft wird unterm 29 April aus
Minden geſchrieben Die Leiſtungen des Männerquartett ſowohl wie
die deklamatoriſchen und mimiſchen Darſtellungen riſſen das Publikum
zu dem lebhafteſten Beifall hin und das fröhliche Lachen aus dem Zu
ſchauerraum bewies daß die Darſteller ihren Beruf die Menſchen nach
ernſter Zeit zu erheitern und anzuregen vollſtändig erfaßt und daß ſie
auch das Richtige getroffen haben

b Sängerfahrt Der Geſangverein der hieſigen Bäcker
Jnnung hat beſchloſſen als Ziel ſeines diesjährigen Sommeraus
fluges eine Sängerfahrt nach Staßfurt und vou da nach Bernburg
zu unternehmen Jn Staßßfurt ſoll die Einfahrt und Beſichtigung des
Steinſalzbergwerks bei elektriſcher Beleuchtung unternommen in Bern
buag die am 17 Juni ſtattfindende Unterverbands Fachausſtellung be
ſucht werden

b Unglücksfall Von einem herben Mißgeſchick wurde die Ehe
frau des Schmiedemeiſters L hierſelbſt betroffen Sie hatte ſich kaum
von den langanhaltenden Folgen einer ſchweren Beinbeſchädigung
ſie war von einem Pferdebahnwagen überfahren worden erholt als
ſie geſtern Morgen mit einem Blechkaſten eine ziemlich ſteile Treppe
hinabſtürzte wodurch ſie wiederum ſchwere Verletzungen davontrug

Taſchendiebe Auf den letzten Wochenmärkten kamen wieder
einige Taſchendiebſtähle vor So wurde einer Bauerfrau ein Porte
monnaie mit 11 Mark aus der Kleidertaſche entwendet

Brand Jn der Wohnung der Fleiſcherwittwe B in der kl
Ulrichſtraße entſtand vorgeſtern Morgen gegen 2 Uhr ein kleiner Brand
dadurch daß der Lehrling Otto Th beim Aufdrehen des Gashahnes
der in einem Kaſten in der Ladenſtube ſteht mit dem Lichte einer
Tiſchdecke zu nahe kam die Feuer fing was Th aber nicht bemerkt
hatte und das Zimmer verließ Als kurze Zeit darauf nun die Tochter
die Stube betrat hatte das Feuer ſchon um ſich und die Gardinen
Spiegel und den Tiſch ergriffen Schnell wurden nun die noch ſchla
fenden Hausbewohner geweckt mit deren Hülfe das Feuer dann bald
gelöſcht wurde ſo daß eine Alarmirung der Feuerwehr nicht nöthig
war Der angerichtete Schaden beträgt ca 70 Mk

Strafbare Handlungen Jm erſten Quartal 1891 find 447
Verbrechen und Vergehen ſowie 1961 Uebertretungen zuſammen alſo
2408 ſtrafbare Fälle durch die hieſige Polizeiverwaltung verfolgt worden

Der Halleſche Bicyecle Club wird ſein diesjähriges Früh
nennen am Sonntag den 31 d M in feſtlicher Weiſe ver
anſtalten

Verſteigerung Das in der Streiberſtraße belegene
Hemer ſche Grundſtück wurde heute an hieſiger Gerichtsſtelle
verſteigert Das Höchſtgebot machte ein Hypothekengläubiger

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 5 Mai

In der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten wurde
eine aus den Herren Bethcke Elze oder Krug beſtehende Kom
miſſion eingeſetzt zur Vorberathung einer Vorlage welche als Antwort
des Magiſtrates auf den Beſchluß der Verſammlung eingegangen iſt
daß die Verſammlung bei Anſtellung ſtädtiſcher Beamten vom Magiſtrat
bereits vor dem probeweiſen Dienſtantritt gehört werden ſoll Auf
Antrag des Magiſtrats wurde ohne Debatte dem Verein für Volks
wohl auf Anſuchen des Vorſtandes deſſelben nach dem Magiſtrats
antrage eine Preis Ermäßigung von 509 für das aus dem ſtädtiſchen
Gas und Waſſer Werk im laufenden Jahre von den 3 Volkskaffee
hallen ſowie der Volksküche an der Brunoswarte zu entnehmende Gas
und Waſſer gewährt eine längere Beſprechung entſpann ſich jedoch
darüber ob die gleiche Vergünſtigung der Volksküche im Grundſtücke
Merſeburgerſtraße 42 wo ſich auch das Volks Logirhaus befindet ſo
wie dem Volksbad daſelbſt zu r r ſei Mehrere Redner ſo die
Herren Rauſch Welſch Kobert ſprachen ſich gegen dieſe Be

ünſtigung aus da man keine Gewähr habe daß dieſelbe nicht auch
hen Logirhaus zu Gute komme das dieſelbe nicht verdiene da es
die ſteuerzahlenden Mitbürger ſchädige welche ſonſt Wohnungen ver
miethet und Beköſtigung an Arbeiter abgegeben hätten und ſo ihre oft
knappen Einnahmen zu verbeſſern in der Lage geweſen ſeien Dem

egenüber betonte Herr Stadtbaurath Lohauſen daß Volksküche und
Lehirhaus zwar unter demſelben Dache aber in ganz getrennter Verwaltung

ſeien die erſtere unter Leitung des Vereins für Volkswohl ſtehe das
ietztere dagegen ſich in den Händen eines Miethers wenn auch unter
ein wiſſen Kontrolle des Volkswohl Vereins befinde von keiner
Seite ſei ein Antrag auf Preisermäßigung für das an das Logirhaus
abzugebende Gas und Waſſer geſtellt und ein von Herrn Friedrich
gemachter Vorſchlag die Bewilligung der Ermäßigung auszuſprechenunter der Vorausſehung völlig getrennter kontrolirbarer e ührung

ßas und W n beide Inſtitute werde ſich ohne Schwieriglen barhiaheen Uhſen und auch Gewäbhr bieten daß ben Logirhaus
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aus dem Beſchluß kein Vortheil erwachſe Die Bedenken der Gegner
der Vorlage wurden durch dieſe Darlegungen nicht gehoben vielmehr
ſprach ſich nun u a Herr Welſch auch noch ans dem Grunde gegen
die Preisermäßigung aus daß nach ſeiner Anſicht die Volksküche die
Vergünſtigung kaum verdiene da ſie durch Verabreichung von Speiſen
an Auswärtige z B an Markttagen an Bauersleute i ſ ſowie
die Einrichtung eines beſſeren Mittagstiſches für 40 Pf nicht ihrem
eigentlichen Zweck einheimiſche Hülfsbedürftige zu unterſtützen diene
ſondern vielmehr Beſſerſituirten Vortheile gewähre und die Reſtau
rateure jenes Viertels ſchädige Dieſer Anſicht trat Herr Sachs mit
zahlenmäßigen Angaben entgegen und auch Herr Rechtsanwalt Elze
empfahl aufs Angelegentlichſte die Bewilligung der Preisermäßigung
für die Volksküche ſowie für das Volksbad über welches die Meinungen
wieder ſehr getheilt waren indem einige Redner daſſelbe aus hygieni
ſchen Gründen der Vergünſtigung für durchaus würdig erachtetenandere gegen dieſelbe auftraten in der Meinung daß das Bad nur den

Gäſten des Logirhauſes zu Gute kommen werde Schließlich wurde
ſowohl für das Volksbad wie für die Volksküche die Preisermäßigung
unter Annahme der von Herrn Friedrich geſtellten Bedingung von
der Mehrzahl der Verſammlung gutgeheißen Nach ebenfalls längerer
Debatte wurde der von der Baukommiſſion zur Annahme empfohlene
Koſtenanſchlag des Magißrates für die Regulirung der Böſchung an
der Wolfsſchlucht zwiſchen der Liebenauerſtraße und der Hochſtraße
zurückgewieſen und der Magiſtrat erſucht der Verſammlung eine Vor
lage zur Ausführung dieſer Arbeit unter Anwendung von Pflaſterung
ſtatt Raſenbedeckung der Böſchung zum wirkſameren Schutz gegen Zer
ſtörung derſelben durch ſpielende Kinder und Lehm holende Erwachſene
zugehen zu laſſen Für die Rechnung über das Bau Conto der zuerſt
an der Liebenauerſtraße erbauten Volksſchule welche mit 105,265 Mk
10 Pf abſchließt wurde Entlaſtung ausgeſprochen jedoch auf Grund
der bei Durchſicht der Rechnung aufgetretenen Erinnerungen der
Magiſtrat erſucht mit einer Vorlage auf Reorganiſation der
ſtädtiſchen Bauverwaltung wie ſie Herr Oberbürgermeiſter Staude
in Ausſicht ſtellte recht bald an die Verſammlung heranzutreten und
dabei auch die Frage der in vielfacher Beziehung wünſchenswerthen
Anſtellung eines techniſchen Reviſors beim Stadtbauamt zur Erledig

t zu bringen außerdem aber bei beabſichtigter Ausführung von
ſtädtiſchen Schulbauten in der Zukunft von der Aufſtellung des
Koſten Anſchlages ſchultechniſche Sachverſtändige über die Bedürfniſſe
hinſichtlich der inneren Ausſtattung zu hören Für den durch Zu
führung von Feuchtigkeit aus der Piſſoir Anlage auf dem Hofe der
ſtädtiſchen Volksſchule an der neuen Promenade in das Hintergebäude
der Firma Klinkhardt Schreiber derſelben erwachſenen Miethsverluſt
an einer Jahr hindurch nicht vermietheten Wohnung wurde derſelben
eine Entſchädigung von 80 Mk gewährt zugleich der Magiſtrat um
Beſeitigung der nach den Ausführungen des Referenten Herrn Rechts
anwalt El ze ganz geſetzwidrig ausgeſührten Piſſoir Anlage erſucht
Bei Vortrag der Rechnungen der Kaſſe der katholiſchen Schule für
1887/88 bis 1889/90 nahm der Referent Herr Welſch nochmals Ge
legenheit aus verſchiedenen Punkten derſelben die Nothwendigkeit der
Anſtellung eines techniſchen Reviſors beim Stadtbauamt zu begründen
Es wurde dann noch für Rechnungen des Siechenhausfonds und der
Hoſpitalkaſſe Entlaſtung ausgeſprochen und endlich die Zuſtimmung
zur Annahme zweier der Stadtgemeinde zur Errichtung wohlthätiger
Stiftungen zugefloſſener Legate ertheilt ſo zunächſt hinſichtlich des
ſich auf mehr als 100,000 Mk belaufenden bereits früher von uns
erwähnten Vermächtniſſes des verſtorbenen Rentiers Theodor Schmidt
über deſſen Zinsverwendung ein Curatorium beſtehend aus dem
Teſtamentsvollſtrecker und 3 vom Magiſtrat zu beſtellenden Mitgliedern
Verfügung zu treffen haben wird ferner hinſichtlich des im lokalen
Theile erwähnten Vermächtniſſes des verſtorbenen Univerſitätsprofeſſors
Hiller das Andenken der beiden hochherzigen Erblaſſer ehrte die
Verſammlung durch Erheben von den Plätzen

Aus Nah nud Fern
Hamburg 4 Mai 400 jähriger Jahrestag Die ſeit

Wochen im Gange befindlichen Vorbereitungen zur Bildung eines aus
allen Kreiſen der hieſigen Bevölkerung zuſammengeſetzten Komitees
welches eine ſolenne Feier des 400 jährigen Jahrestages der Ent
deckung Amerikas veranſtalten ſoll ſind nunmehr beendigt Für
den 11 und 12 Oktober 1892 ſind große Feſtlichkeiten in Ausſicht ge
nommen zu welchen hervorragende Männer aus ganz Deutſchland und
in Amerika anſäſſige Deutſche eingeladen werden ſollen

Stettin 4 Mai Feuersbrunſt Jn der benachbarten
Stadt Altdamm brach heute eine größere Feuersbrunſt aus welche
bis jetzt trotz der von der hieſigen Feuerwehr geleiſteten Hilfe 15 Ge
bäude in Aſche legte Ein freiwilliger Feuerwehrmann wurde
verſchüttet und todt herausgezogen

Veuthen Oberſchleſien 4 Mai Gattenmord Jn unſerer
Nachbarſtadt Scharley fand der Bergmann Hermann ein tüchtiger
und fleißiger Arbeiter in der Nacht zum 1 d M beim Nachhauſe
kommen das erwartete Eſſen nicht hergerichtet dagegen ſeine Ehe
frau völlig betrunken auf dem Fußboden der Stube liegen Aus
Wuth hierüber ergriff Hermann einen Schemel und mißhandelte ſeine
Frau derart daß der Tod eintrat Nach vollbrachter That ſtellte
ſich der Mörder ſelber der Polizeibehörde Die Ermordete eine Ge
wohnheitstrinkerin die ihr Hausgeräth verkaufte nur um dem Trunke
fröhnen zu können hinterläßt ein Kind ein zweites hat ſie vor einigen
Jahren in der Trunkenheit erdrückt

Liſſa Poſen 4 Mai Hinrichtung Am Sonnabend
wurde die Hinrichtung des Raubmörders Kaczmarek im Ge
richtsgefängniß früh 6 Uhr durch den Scharfrichter Reindel aus
Magdeburg vollzogen

Neuſtadt a d 4 Mai Mühlenbrand Jn letzter
Nacht iſt die Lieberich ſche Mühle total abgebrannt Vier
Perſonen darunter ein Feuerwehrmann wurden nicht unerheblich
verletztWinudolſtadt 4 Mai Kartellturnfeſt Der Verband
farbentragender akademiſcher Turnvereine der deutſchen
Univerſitäten wird vom 15 bis 18 Mai d J hier das 5 Kartellturn
feſt feiern Die Betheiligung ſcheint eine ſehr rege zu werden nicht
allein ſeitens der Studirenden ſondern auch ſeitens der Alten Herren
Sonnabend den 16 findet das allgemeine Turnen und das Einzel
Wettturnen Abends ein Kommers ſtatt Für Sonntag den 17 d M
iſt der Feſtzug geplant während am nächſtfolgenden Tage ein Ausflug
mittels Sonderzuges nach dem Schwarzathal und ſpäter ein Beſuch
der Ruine Greifenſtein und der am Fuße derſelben gelegenen Stadt
Blankenburg beabſichtigt wird

Witten 4 Mai Brandſtifter Geſtern wurde eine in
Heven wohnhafte Bergmannsfamilie Vater Mutter und Sohn
als der Brandſtiftung an dem in voriger Nacht abgebrannten
Schachtgebände der Zeche Helene in Heven dringend verdächtig durch
die Polizei verhaftet

Newyork 4 Mai Wirbelſturm Die Stadt Paducah
Kentucky wurde geſtern durch einen gewaltigen Wirbelſturm heimge

ſucht welcher mehrere hundert Häuſer der Dächer be
raubte mehrere gänzlich in Trümmer legte und auch ſonſt großen
Schaden anrichtete Die Methodiſtenkirche wurde in die Höhe gehoben
und in Trümmern auf die Straße geſchleudert Die Eiſenbahnhöfe
und mehrere Fabriken wurden ſtark beſchädigt auch eine Anzahl von
Perſonen iſt leicht verletzt

Telegramme und lehte Nachrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Der Kaiſer am Rhein
W B Köln 5 Mai 9 Uhr 20 Min Vorm Der Kaiſer

traf hierſelbſt geſtern Abend 10 Uhr 865 Min ein und ward mit
83 Salutſchüſſen empfangen auf dem unabgeſperrten Bahn
hofe wurde der Monarch von der Volksmenge jubelnd begrüßt
Bei der Fahrt durch die Stadt fand Glockengeläute darunter mit
der Kaiſerglocke ſtatt Der Kaiſer begrüßte den Oberbürgermeiſter
und ſagte er freue ſich nach Köln zu kommen das ihm noch aus
der Studienzeit in angenehmer Erinnerung ſei

6 Mai SeiteHSSSR GGwWwQÄſn u
Eine politiſche Rede des Kaiſers

Düſſeldorf 4 Mai Auf dem Feſtbankett welches die
rheiniſchen Stände dem Kaiſer zu Ehren hierſelbſt veranſtaltet hatten
hielt der Kaiſer eine hochpolitiſche Rede die ungefähr den
folgenden Wortlaut hatte

Jch wollte der europäiſche Friede läge in Meiner
Hand Jch würde dafür ſorgen daß er nicht geſtört werde
Jch werde Nichts unverſucht laſſen daß er erhalten bleibe Jn

der inneren Geſetzgebung werde Jch die betretenen
Wege um keinen Zoll verlaſſen Mit aller Kraft werde
Jch dafür ſorgen daß in der Jnduſtrie dem Arbeitgeber
und Arbeitnehmer nach beiden Seiten hin Recht werde
Um dies zu ermöglichen iſt es Pflicht des Regenten nach außen
Verbindungen zu ſuchen Jch freue Mich mittheilen zu können
daß geſtern der öſterreichiſche Handelsvertrag para
graphirt worden iſt Jch habe die Ueberzeugung daß das Heil
nur im Zuſammenwirken liegt Einer iſt Herr im
Lande und der bin Jch Keinen anderen werde Jch
dulden Jn dieſem Sinne trinke Jch auf das Wohl der
Provinz

Frankfurt a 4 Mai Die Strafkammer verurtheilte den
Nedakteur Wiedmann in Stuttgart wegen eines in der Frank
furter Zeitung erſchienenen Artikels durch den das Offizier
korps des württembergiſchen Ulanen Regimentes
König Karl beleidigt wurde zu zwei Monaten Gefängniß

Poſen 4 Mai Der zweite Bürgermeiſter von Poſen
Kalkowski wurde heute zum Landesrath gewählt Dadurch
wird die von ihm bisher innegehabte Bürgermeiſterſtelle zum
1 Juli vakant

Brüſſel 4 Mai Jm Borinage im Gebiet von Charleroi
und Lüttich ſind im Ganzen 60000 Bergarbeiter und
10000 Metallarbeiter ausſtändig Eben wird gemeldet
daß ſich der Strike auch auf das bis jetzt nicht berührte mittlere
Kohlenbecken ausdehnt 5 Gruben in Houſſe ſtriken ſowie ſämmt
liche in Haine und Saint Pierre Weitere Ausdehnung
des Ausſtandes wird für morgen erwartet Morgen
findet eine ſehr wichtige Verſammlung der Centralkomiters
der Bergarbeiter ſtatt welche die Entſcheidung über einen General
ausſtand treffen wird

Lüttich 4 Mai Die Ausſtändigen verſuchten die
Wälder in Brand zu ſtecken und ſomit neue Unruhen hervor
zurufen Glücklicherweiſe haben die Truppen dem Ausbruch einer
größeren Feuersbrunſt vorgebengt Zuſammenſtöße zwiſchen Gens
darmen und Soldaten mit Arbeitern werden ans allen Revieren
gemeldet Jn Tilleur und Umgegend zählte man zahlreiche Ver
wundete Nach Lüttich marſchiren aus allen Theilen des Landes
Truppen heran Die Stadt ſcheint in Belagerungszuſtand geſetzt
werden zu ſollen Die Bevölkerung iſt bennruhigt die Arbeiter
ſind in unbeſchreiblicher Aufregung

Paris 4 Mai Die Beerdigung der in Fourmiers
am 1 d Gefallenen geſtaltete ſich zu einer impoſanten Kund
gebung nahm aber einen ruhigen Verlauf Jn der Menge
zirknlirte die Verabredung über die Behörden herzufallen wenn
ſie ſich bei der Beerdigung zeigen ſollten dieſelben blieben jedoch
der Veranſtaltung fern Auch in der Kirche herrſchte vollſtändige
Ruhe Sofort nach der Beerdigung hielten mehrere Anarchiſten
und Sozialiſten fulminante Hetzreden Nach und nach
machten ſich unter den Maſſen viele Betrunkene bemerkbar ſo daß
für den Abend noch Alles zu befürchten ſteht

Lyon 4 Mai Die Anarchiſten fahren fort die
Telephonkabel zu durchſchneiden

Kopenhagen 4 Mai Das däniſche Königspaar
hat ſeine Reiſe nach Wien angetreten und iſt von hier heute Nach
mittag 2 Uhr 50 Min zunächſt nach Lübeck abgereiſt

Petersburg 4 Mai Der Zar iſt von den Schieß
verſuchen mit dem neuen Gewehr äußerſt befriedigt und
hat anbefohlen die Anfertigung der erforderlichen Mengen zu
beſchleunigen Die ruſſiſche Generalität welche von den Ergeb
niſſen ebenfalls befriedigt iſt machte chauviniſtiſche Bemerkungen

London 4 Mai Die Frage ob Baron Hirſch die
nöthigen Ländereien für die Kolonien ruſſiſcher Juden
in Centralafrika finden dürfte hat Stanlehy bejahend beant
wortet Die Gegend zwiſchen Kikuhyu und dem Viktoria See
wäre vortrefflich dafür geeignet Der Globe meldet die Re
gierung hätte aus Südafrika Depeſchen empfangen nach welchen
Krüger der Präſident der Transvaal Republik erklärt habe er ſei
nicht im Stande dem Zug der Boers nach dem Maſhonalande
entgegenzutreten da an demſelben 20000 Perſonen theilnehmen
nicht wie es früher hieß 5000

Bericht der BVörſe zu Halle a S
Dienstag den 5 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 224 288 Mk feinſter märk Landweizen unch

auswärtiger über Notiz Rauhweizen 218 228 Mk Roggen feſt
198 203 Mk Gerſte gefragt Futter 160 1765 Mk Brau
175 178 Mk feinſte feinfarbige 179 182 Mk Hafer feſt 180 185
Mk Mais amerik Mixed Mk Donaumais 170 174 MkRaps ohne Angebot Rübſen Mk Erbſen ruhig 185 208 Mk
Wicken 145 155 Mk Kümmel 40 42 Mk nominal Stärke inch
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizenfeſt 48,00 49,00 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke
Brutto per 100 Kilo 34,50 35,60 Mk abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen Mohn

blau 52 55 Mk
Futterartikel ſehr feſt Futtermehl 16,00 17,00 Mk Roggen

kleie 12,25 183,00 Mk Weißzenſchaalen 11,00 11,50 Mk Weizen
grieskleie 11,00 11,75 Mk Malzkeime helle 10,00 11,00 Mk dunkle
8,50 9,50 Mk Oelkuchen 12,00 12,50 Mk Malz 29,00 81,00 MkRüböl 62,50 Mk Petroleum 24,50Mtk Solaröl 0,825/800 16,50 17 do

Spiritus p 10,000 I feſt Kartofſel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,60 Mk

WMarktbericht
Dienstag den 5 Mai

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mt
Butter pro Pfund 1,15 1,20Kartoffeln pro 5 Liter 0,85
Mohrrüben pro Mandel 0,20
Blumenkohl pro Stück 40 0,50
wiebeln pro 5 Liter 0,35 0,40
ohlrüben pro Mandel 0,70

Rothkohl pro Mandel 1,60
Weißkohl pro Mandel 1,50 2,00Sellerie pro Mandel 0,60 mRadieschen pro 2 Bündchen 0,189
Schnittlauch pro 2 Bündchen 0,05
Schnittbohnen vro Pfund 0,20
Kopfſalat pro Stück 0,10 0,20
Spargel pro Pfund 90 1,00
Waldmeiſter pro Bündchen 0,10 e
Tauben pro Paar 60 0 80Hähne pro Stück 1,50Kapaunen pro Stück 2,50 3,00

Der Markt war noch mit Rehefleiſch und Fiſchen beſetzt
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chieht nur zu

esten an jedem
Gegenstand mit
Zahlen ausge

zeichneten
billigsten Noetto

reisen

Die Firma
besteht seit 1888

und dietet
nügend

bekannt
in sämmtlichen

Genres stets te
Auswahl latze

Di
Werk
hauptſ
kritiſch

Deut
Gebrü

langen
gemeir
thräne
Heiter
da hä
lachen
Hart
ſtimm
ſie au
losgeh
kamm
ſie bet

alle F
das ei
paar
ſprech
Stück
Worte
Dutzer
hervor
d h
ein lit
wenig
ſtehen
daran
reißen

Kriti
bewuß

die n
verfüg
einer

Meine Auswahl in

jachkets VisitesPromenades Regenmantel
Staub und Reisemäntel

Umhänge für Sommer und Hochsommer

wird jetzt in der Hauptsaison wöchentlich zwei mal und zwar jeden Mittwoch und Sonnabend mit den erſchienenen Neuheiten
vervollſtändigt

Sämmtliche Genres ſind ſtets in 5 Weiten vorräthig erbatden Hextra eng eng mittel weit extra weit
Jn abwe Gebo

gern
leucht

große

würd
wäre
unter
Helde
aus

Kindermäntel Kinderjacken
Kinderjackets

iſt das Lager in jeder Größennummer auf s Reichhaltigſte ausgeſtattet

1

rückg
jener
nale
wiev
edler

bekle

ihre
dare

Pari

Mein im Jahre 1883 auf reellster Basis und mit den solidesten Grundsätzen begründetes Geschäft hat sich in der Zeit
seines Bestehens nicht durch fortwährende Reclame sondern durch reelle und gewissenhafte Geschäftshandhabung
in allen Kreisen Anerkennung verschafft und dieses soll wich veranlassen in der bisherigen Weise fortzuwirken Ich bitte
bei Bedarf um Berücksichtigung meines Etablissements und bleibe bemüht stets das Neueste und Beste für den
billigeten Preis nicht aber das Schlechte für geringen Preis zu liefern

Schornstein AufsätzeFuhrwerts Verkauf e
So geſetzten Preiſen T ſowieWir beabſichtigen unſer Drogerie Dunst Hauben und Dunst Rohrer Luxusfuhrwerk D Ein Dauer ungim Ganzen oder getheilt zu verkaufen und ſtellen zum ſofortigen Verkauf u Apoth C 8 Rinnen Ofen Rohre

14 ſStek ſehr gute Pferde darunter Jucker ehmeerstr W asserſfäsger
1 hochfeinen gelbſeid Hochzeitswagen
5 ante Glaswagenalbehbaiſer e
2 Doroſchken mit Ar
2 Schlitten

809886899
Chem Wäſcherei u Färberei

M Geyer Geiſtſtr 34
Specialität Chemiſche Reimgung
v Damen u Herren Garderobe

und ſonſtige glaſirte Thonwanren liefern und empfehlen

mane a 8 1 Lineke Ströfer mane a 8

1 Zollwagen Waarenfabrit no2 2nsbelwagen ſämmtl Geſchirr Gummi aris Bruno von Schützdarunter hochfeine Luxus Geſchirre 24 Große Ulrichſtraße 24ſte Specialitäten Billigſte Preiſe hält ſein Lager in Oberhemden Kragen Mansohetten
2eipzig den 2 Mai 1801 r Gnetav Graf Beipaig Brühl J öravatten Wosenträgern Wandsenuben und TaschenRreitenborn Vachfli Preisliſte gratis gegen 10 verſchl tüchern ſowie Maler s riygientseher Vnterkleidung in

Klavier ſow Orcheſter Muſik übernimmt nur ſoliden Qualitäten beſtens empfohlen
Fleiſchergafſe 14 Frohberg Steinbocksgaſſe 4 II
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